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HAUPTTHEMA

Die Silvesterlichter auf dem Dorfbrunnen von Latsch

Bräuche der Neuzeit

Bräuche sind überlieferte Gewohnheiten aus uralten Zeiten
- so glaubt man gemeinhin. Nicht so in Latsch. Die Silvesterlichter

sind erst «kürzlich» ins Leben gerufen worden. Doch
nichts desto trotz gehören sie zu den bedeutenden Anlässen
im heutigen Leben des Dorfes.

Es war in den Dreissigerjahren,

Vorkriegszeit. In Latsch wurde
ein Kinderheim gebaut, in dem bis

zu 50 Kinder ihre Ferien verbrachten

oder sogar über Jahre ein
Zuhause fanden. Letztere besuchten
auch die Dorfschule: die Gesamtschule

mit neun Primarklassen,

Anita Gordon-Steinrisser unterrichtete von
1954-1959 als Lehrerin in Latsch. Heute ist
sie in Silvaplana wohnhaft.

zweisprachig geführt, romanisch
und deutsch, keine einfache
Aufgabe für den damaligen Lehrer
Gion Monsch. Die Zeiten waren

düster und hart, die Dörfer dunkel,
die Fenster verhängt: vorgeschriebene

Verdunkelung. Sollte am
Silvesterabend für kurze Zeit etwas
Licht werden auf dem Dorfplatz?
Fräulein Karl, die Leiterin des
Kinderheims hat mit ihren Kindern
halbe Nussschalen genommen und
darin nicht völlig abgebrannte
Christbaumkerzen befestigt. Am
Altjahrabend war in Latsch um
sechs Uhr Gottesdienst. Sobald die
Kirchgänger die Kirche verliessen,
wurden die Kerzen angezündet
und die Nussschalen schaukelten
wie kleine Schiffe auf dem Dorf¬

brunnen. Bald machten alle
Dorfkinder mit, an Stelle von Nussschalen

wurden Baumrinden gesammelt,

schöne dicke Lärchenrinden,
die Schiffe wurden immer grösser.

Sogar geschnitzte gab es, wenn der
Vater dabei behilflich war. Lange
verweilte man nicht am Brunnen,
denn erstens war es meistens
bitterkalt, zweitens wartete zu Hause
ein feines Nachtessen mit Sauerkraut

und Schinken und drittens
machten sich um acht Uhr die
Schulkinder auf den Weg, um mit
dem grossen Stern von Stube zu
Stube zu ziehen und dort die
traditionellen Silvesterlieder zu singen.

Der «Vigl Adam» ist für
Latsch sicher heute noch der
besinnlichste Abend des Jahres.
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